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Bürgerinitiative für Bahntunnel 
von Zamdorf bis Johanneskirchen e.V. 
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Johanneskirchen den, 23. Januar 1995 
 
 
Spezielle Hinweise für die Zählung der Schrankenschließungszeiten 
 
 
Die Zählung der Schrankenschließung und der Verkehrsituation dadurch wurde am 21. Juni 1994 
durchgeführt. Die Zählzeiten waren begrenzt auf 6.00 bis 10.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr. 
 

Zählergebnisse: 

• Bei bis zu 50 % der Schließzeiten entstehen Verkehrsstaus von über 90 Meter an den Schranken ! 

• Bis zu 67 % Schrankenschließungszeiten zwischen 7.30 und 9.00 Uhr ! 

• Von 7.48 Uhr bis 8.28 Uhr sind die Schranken zu 80,5 % der Zeit geschlossen ! ! ! 

• Maximal im Stück 16,5 Minuten geschlossene Schranken ! 

• Viele Fahrzeuge wenden und suchen sich andere Wege ! 
 

Daraus ergeben sich folgende Belastungen: 

• Zusätzlicher Schleichverkehr entsteht in Wohngebiete, wo er nicht hingehört 

• Nicht Erreichbarkeit der Flughafen-S-Bahn und damit Verpassen der Flugverbindung bzw. 
Wartefrist von 20 Minuten 

• Verspätungen der Omnibusse des MVV's, die die Schranken queren müssen. 

• Erhöhtes Risiko / Gefahr der verbotenen Schienenüberquerung bei geschlossenen Schranken und 
damit vermehrte Warnsignale und Notbremsungen durch die Lokführer. 

• Teilweise 2 -3 Schrankenöffnungszeiten für die Schienenüberquerung notwendig. 

• Rettungsfahrzeuge (Polizei, Feuerwehr, Krankenwagen) können nicht queren. 

• Anliegende Firmen sind nur mangelhaft erreichbar. 

• Belastung der Anwohner, denn jede Schrankenschließung bedeutet 

• Lärm durch vorbeifahrende Güterzüge 

• Lärm und Abgase durch bremsende und stehende Autofahrer 

• Lärm und Abgase durch startende Autofahrer (anlassende Motoren erzeugen einen erhöhten 
Schadstoffausstoß !) 

 
 


